1. Vor dem Praktikum

1.1. Erwartungen

Ich habe mich dazu entschlossen mein Praktikum bei einem Anwalt zu machen, da ich später eventuell einmal Anwalt werden möchte. Ich wollte mal sehen, was man als Anwalt so alles machen muss. Ich dachte mir, dass ich dort zusehe und auch ein paar schriftliche Sachen machen darf und zu Verhandlungen mitgehen darf. Außerdem dachte ich, dass ich bei Mandantenbesprechungen dabei sein darf.

1.2. Der Weg zum Praktikum

Als erstes suchte ich in den Gelben Seiten nach Anwälten im Raum Baumschulenweg. Ich fand einige und rief beim ersten an. Er sagte mir, dass er keine Schüler als Praktikanten nimmt und so rief ich beim zweien an, aber der sagte mir das Gleiche. Schließlich geriet ich an Frau Nußbaum und sie sagte mir, dass sie sich vorstellen könnte einen Schülerpraktikanten zu nehmen aber dass sie mich vorher erst mal sehen wollte. So ging ich zu ihr hin und sie sagte mir, was mich erwarten wird und dass ich das Praktikum bei ihr durchführen kann.

Vorher wolle sie mit mir zu einer interessanten Gerichtsverhandlung gehen, aber diese fiel aus.

1.3. Die Kanzlei

Die Kanzlei ist mit alten Möbeln bestück. Sie ist recht groß für eine Einzelanwältin, aber die zwei Kanzleihunde benötigen ja auch Platz zum Spielen.
